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Peep Sight / Sehnenvisier Kunststoffstück mit kleinem Loch, das zwischen den einzelnen 

Strängen der Sehne in Höhe des Auges befestigt wird 

 

Pfeilauflage Die Pfeilauflage gibt es in unterschiedlichsten Ausführungen, 

sie erfüllt jedoch immer den gleichen Zweck, den Pfeil zum 
Mittelpunkt des Buttons auszurichten und ihm Halt zugeben 

 
Zu den Ausführungen zählen unter anderen 

Kunststoffauflagen, die allerdings auch nicht sehr lange 
halten, für sie spricht wiederum eine einfache Montage und 

der recht niedrige Preis. 

 
Wegklappende Metallfinger sind da schon besser. Es gibt sie 

auch mit Magnetsystemen, oder die einfacheren mit Federn, 
die den abstehenden Auflagefinger in der Position halten, aber 

auch ermöglichen, das sie nachgeben (einklappen), um die 

Befiederung des Pfeils nicht zu beschädigen und vor allem, 
den Pfeil selbst nicht schon beim Abschuss aus der Pflugbahn 

zu bringen. 
 

Bei Compound sind Systeme erforderlich, die nicht seitlich am 
Bogenfenster liegen wie bei den Recurve, sondern frei 

liegende Drahtbügel, Metallblättchen usw. Es werden dabei 

sowohl Durchschussauflagen (die Centerfeder liegt unten und 
wird zwischen den oben offenen Bügeln hindurch 

geschossen). 
 

Auch Klappauflagen werden benutzt. Sie sind durch elastische 

Teile mit dem  Kabelsystem verbunden, die dann beim 
Ausziehen die Auflage in die Abschussposition hochziehen, um 

dann beim Schuss die Auflage zurück klappen zu lassen. Sie 
soll somit dem Pfeil berührungsfrei einen ungehinderten  

Flugbeginn ermöglichen. Es werden auch so genannte 

Tunerblocks verwendet, die sowohl in Höhe und Seite 
mikrofein einstellbar sind. Nahezu alle Auflagen haben 

Elemente, die beweglich sind und nachgeben.  

 


